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Verordnung über die kantonalen Spezialdienste der Volksschule 1 

(Änderung vom 25. Juni 2024) 

Der Regierungsrat des Kantons Schwyz beschliesst: 

I.  

Die Verordnung über die kantonalen Spezialdienste der Volksschule vom 14. Juni 
20062 wird wie folgt geändert: 

§ 4 Bst. d und e 

(Die Abteilung Schulpsychologie erfüllt im Zusammenhang mit Kindern und Ju-
gendlichen mit besonderen Bedürfnissen folgende Aufgaben:) 
d)  Empfehlungen betreffend schulische, verstärkte, sonderpädagogische, sozial-

pädagogische und therapeutische Massnahmen;  
e)  Einleitung und Begleitung von verstärkten Massnahmen;  

§ 6 Abs. 1 Bst. a, c und d, Abs. 2 und 3 (neu)  

1 (Die Abteilung Logopädie erfüllt folgende Aufgaben:) 
a)  Durchführung der Abklärung, Diagnose-Stellung und Therapie bei Kindern mit 

Sprach-, Sprech- und Stimmstörungen, Schluck- und Essstörungen sowie Stö-
rungen des Lesens und Schreibens; 

c)  Durchführung von Reihenerfassungen in den Kindergärten; 
d)  Einleitung und Begleitung von verstärkten Massnahmen in Sprachheilinstitu-

tionen in Zusammenarbeit mit Erziehungsberechtigten und Schulbehörden;  
2 Die Dienste der Abteilung Logopäde werden für Kinder der Volksschule sowie bei 
Bedarf für Kinder im Vorschulalter erbracht.    
3 Für die Durchführung der Therapie werden die Räumlichkeiten und das Mobiliar 
vom Standortschulträger unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Für die Grösse des 
Logopädieraumes gilt der Richtwert von 30 m2. Die Beschaffung der Lehrmittel 
und des Therapiematerials ist Sache des Kantons.  

§ 8   

Schulärztliche Reihenuntersuchungen werden regelmässig durchgeführt. Sie sind 
für die Schülerinnen und Schüler freiwillig.  

II.  

1 Dieser Beschluss wird im Amtsblatt veröffentlicht und nach Inkrafttreten in die 
Gesetzsammlung aufgenommen. 
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2 Er tritt auf den 1. August 2024 in Kraft.  
 
 

Im Namen des Regierungsrates 
Der Landammann: André Rüegsegger 
Der Staatsschreiber: Dr. Mathias E. Brun 

1 GS 27-40. 
2 SRSZ 614.211. 

 
 
 


